
 Niederschrift - öffentlich - 
 

 

N i e d e r s c h r i f t  
über die  Sitzung des Finanz- und 

Verwaltungsausschusses 

 

Sitzungstermin Mittwoch, den 27.04.2022 

Sitzungsbeginn 13:36 Uhr Sitzungsende 14:53 Uhr 

Sitzungsort Stadthalle Fürth, Rosenstr. 50, Fürth - Großer Saal - Eingang 
über den Wintergarten 

 
 
Alle Mitglieder des Finanz- und Verwaltungsausschusses wurden gem. § 30 GeschO ord-
nungsgemäß zur Sitzung geladen. 
 

Entschuldigt bzw. nicht anwesend waren: 
 

Ausschussmitglieder 
Giering, Heike entschuldigt 
Haupt, Niklas entschuldigt 
von Wittke, Michaela entschuldigt 
Weber-Thumulla, Sabine entschuldigt 
 
 
 
Das Gremium (Finanz- und Verwaltungsausschuss) ist beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

 

Öffentlicher Teil 

 1.  Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 24.03.2022   
   
 2.  Jugendberatungsstelle KiQ – Evaluation und Weiterführung bis 

Dezember 2027  
 

   
 3.  Investitionszuschuss Fürther Sportvereine 2022   
   
 4.  Gemeinsame Durchführung des Metropolmarathons durch die 

Städte Nürnberg und Fürth in 2023 und 2024  
 

   
 5.  Stabilisierungshilfe 2022 – Informationen zum Antrag   
   
 6.  Änderung der Gebührenordnung für die Feldgeschworenen in 

der Stadt Fürth  
 

   
 7.  Änderung der Verordnung der Stadt Fürth über verkaufsoffene 

Sonntage  
 

   
 8.  Budget-Zwischenbericht Stadttheater 1. Quartal 2022   
   
 9.  Nahwärmeversorgung Grund- und Mittelschule  Stadeln - Aus-

tausch Blockheizkraftwerk  
 

   
 9.1.  Anfrage der CSU-Stadtratsfraktion vom 27.04.2022  zu TOP 9 

FVA - Nahwäremversogung GS und MS Stadeln - Austausch 
BHKW - gekoppelte Energieversorgung  

Nachtrag 
Protokollnotiz 

   
 9.2.  Festplatz Stadeln; Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel bei 

HHSt. 5900.9500.2300/2022  
Nachtrag 
Protokollnotiz 

   
 10.  Besucherleitsystem; hier: Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel   
   
 11.  Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen und von 

Herrn Stadtrat Eichmann, FDP vom 14.04.2022 - Anpassung der 
Grünanlagensatzung  

 

   
 11.1.  Gemeinsamer Antrag der Stadträt*innen von Bündnis 90/DIE 

GRÜNEN und FDP: Anpassung der Grünanlagensatzung  
Nachtrag 

   
 11.2.  Mai-Frühlingsmarkt - Veranstalterzuschuss  Protokollnotiz 
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Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 
 

Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 24.03.2022 
 TOP 1  Beschluss-Nr. 73/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Das Protokoll des Finanz- und Verwaltungsausschusses vom 24.03.2022 hat in der Sitzung 
vom 
27.04.2022 aufgelegen. Einwände wurden nicht erhoben. 
Die Niederschrift wird somit genehmigt. 
 
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14  Pers. beteiligt: 0    
  

 
 

Jugendberatungsstelle KiQ – Evaluation und Weiterführung bis Dezember 2027 
 TOP 2  Beschluss-Nr. 74/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Für den Ausschuss für Schule, Bildung, Sport und Gesundheit:  
Der Ausschuss nimmt die Ergebnisse der Evaluation der Jugendberatungsstelle KiQ zu-
stimmend zur Kenntnis und befürwortet die Weiterführung des Projektes bis Dezember 2027. 
Das Jugendamt und ELAN werden beauftragt Förderanträge im Programm „JUGEND 
STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“ und nach 16h SGB II zu stellen. Dem Finanz- 
und Verwaltungsausschuss wird empfohlen, die erforderlichen Eigenmittel von 40.000 Euro 
für 2022 und ab 2023 80.000 Euro p.a. bereit zu stellen. 
 
Für den Ausschuss für Jugendhilfe und Jugendhilfeangelegenheiten:  
Der Ausschuss nimmt die Ergebnisse der Evaluation der Jugendberatungsstelle KiQ zu-
stimmend zur Kenntnis und befürwortet die Weiterführung des Projektes bis Dezember 2027. 
Das Jugendamt und ELAN werden beauftragt Förderanträge im Programm „JUGEND 
STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“ und nach 16h SGB II zu stellen. Dem Finanz- 
und Verwaltungsausschuss wird empfohlen, die erforderlichen Eigenmittel von 40.000 Euro 
für 2022 und ab 2023 80.000 Euro p.a. bereit zu stellen. 
 
Für den Finanz- und Verwaltungsausschuss: 
Der Ausschuss befürwortet die Weiterführung der Jugendberatungsstelle KiQ bis zum De-
zember 2027 und stellt die erforderlichen Mittel von 40.000 Euro für 2022 und ab 2023 
80.000 Euro p.a. bereit. 
 
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14    
  

 
 

Investitionszuschuss Fürther Sportvereine 2022 
 TOP 3  Beschluss-Nr. 75/2022 

 Protokollnotiz: 
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 Beschluss: 

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss nimmt vom beigefügten Bericht zustimmend Kennt-
nis und beschließt für das Haushaltsjahr 2022 die Investitionsmaßnahmen wie vom Sport-
ausschuss vorgeschlagen zu bezuschussen und die entsprechende Mittel i.H.v. 301.314,00 
EUR bereitzustellen.  
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14  Pers. beteiligt: 0    
  

 
 

Gemeinsame Durchführung des Metropolmarathons durch die Städte Nürnberg und 
Fürth in 2023 und 2024 

 TOP 4  Beschluss-Nr. 76/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Für den Finanz- und Verwaltungsausschuss: 
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss begrüßt das Konzept des städteübergreifenden Met-
ro-polmarathons und empfiehlt dem Stadtrat, – vorbehaltlich eines entsprechenden Be-
schlusses der Nürnberger Gremien sowie der abschließenden steuerrechtlichen Prüfung des 
Vertragsentwurfes – die gemeinsame Durchführung des Metropolmarathons in den Jahren 
2023 und 2024 durch die Städte Fürth und Nürnberg zu beschließen, die erforderliche kom-
munale Arbeitsgemeinschaft „Metropolmarathon Fürth-Nürnberg“ zu gründen und das not-
wendige Budget für die Veranstaltung sowie die zusätzlichen Personalkosten für das Jahr 
2023 i.H.v. 32.500 € zur Verfügung zu stellen. 
 
Für den Stadtrat: 
Der Stadtrat begrüßt das Konzept des städteübergreifenden Metropolmarathons und be-
schließt – vorbehaltlich eines entsprechenden Beschlusses der Nürnberger Gremien sowie 
der abschließenden steuerrechtlichen Prüfung des Vertragsentwurfes – die gemeinsame 
Durchführung des Metropolmarathons in den Jahren 2023 und 2024 durch die Städte Fürth 
und Nürnberg. Zudem gründet er die erforderliche kommunale Arbeitsgemeinschaft „Metro-
polmarathon Fürth-Nürnberg“ und stellt das notwendige Budget für die Veranstaltung sowie 
die zusätzlichen Personalkosten für das Jahr 2023 i.H.v. 32.500 € zur Verfügung. Falls steu-
errechtlich Anpassungen an dem Vertragsentwurf nötig sind, wird die Verwaltung ermächtigt, 
diese vorzunehmen, soweit sich hieraus keine substanziellen Änderungen des Vertragsin-
halts ergeben.  
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14    
  

 
 

Stabilisierungshilfe 2022 – Informationen zum Antrag 
 TOP 5  Beschluss-Nr. 77/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

 
  
 zur Kenntnis genommen  Anwesend: 14    
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Änderung der Gebührenordnung für die Feldgeschworenen in der Stadt Fürth 
 TOP 6  Beschluss-Nr. 78/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss empfiehlt / Der Stadtrat beschließt die Ände-

rung der Gebührenordnung für Feldgeschworene der Stadt Fürth gemäß Anlage. 

 
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14    
  

 
 

Änderung der Verordnung der Stadt Fürth über verkaufsoffene Sonntage 
 TOP 7  Beschluss-Nr. 79/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss empfiehlt / der Stadtrat beschließt die Änderung der 
Verordnung der Stadt Fürth über verkaufsoffene Sonntage gemäß Anlage. 
 
  

  
 mit Mehrheit beschlossen  Ja: 13  Nein: 1  Anwesend: 14    
  

 
 

Budget-Zwischenbericht Stadttheater 1. Quartal 2022 
 TOP 8  Beschluss-Nr. 80/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss nimmt Kenntnis vom Budgetbericht des Stadtthea-
ters und der Stellungnahme des Ref. II.  
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14    
  

 
 

Nahwärmeversorgung Grund- und Mittelschule  Stadeln - Austausch Blockheizkraft-
werk 

 TOP 9  Beschluss-Nr. 81/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss empfiehlt / der Stadtrat beschließt den Austausch 
des BHKW`s in Stadeln in Verbindung mit einer Laufzeitverlängerung des Wärmelieferver-
trages mit einem Gesamtvolumen über die 10jährige Laufzeit von ca. 630.000 €.  
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14    
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Anfrage der CSU-Stadtratsfraktion vom 27.04.2022  zu TOP 9 FVA - Nahwäremver-
sogung GS und MS Stadeln - Austausch BHKW - gekoppelte Energieversorgung 

 TOP 9.1  Beschluss-Nr. 82/2022 

 Protokollnotiz: 

Rf. V berücksichtigt Synergien entsprechend.  
 

 Beschluss: 

 
  
 zur Kenntnis genommen  Anwesend: 14    
  

 
 

Festplatz Stadeln; Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel bei HHSt. 
5900.9500.2300/2022 

 TOP 9.2  Beschluss-Nr. 83/2022 

 Protokollnotiz: 

Die CSU bittet um schriftliche Auskunft, welche Einsparungen bei der Haushaltsstelle 
0680.9870.0000 „Ämtergebäude Nord“ bestehen. 
Rf. V sichert schriftliche Rückmeldung zu. 
 

 Beschluss: 

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss beschließt die außerplanmäßigen Mittel bei HHSt. 
5900.9500.2300/2022  i.H.v. 130.500,00 Euro für den Festplatz Stadeln sowie Einsparungen 
bei HHSt. 0680.9870.0000 HR Ämtergebäude Nord und Freigabe der Maßnahme nach Nr. 
6.1 VVHpl – HHSt. 5900.9523.0000/2022.  
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14    
  

 
 

Besucherleitsystem; hier: Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel 
 TOP 10  Beschluss-Nr. 84/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss beschließt die Bereitstellung außerplanmäßiger Mit-
tel i.H.v. 41.650 € für die Ausschreibung und Umsetzung des neuen Besucherleitsystems.  
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14    
  

 
 

Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen und von Herrn Stadtrat Eichmann, 
FDP vom 14.04.2022 - Anpassung der Grünanlagensatzung 

 TOP 11  Beschluss-Nr. 85/2022 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Ein Bericht, ob der Verwaltungs-Vorschlag so umsetzbar ist, erfolgt im Herbst 2022 durch 
das Rf. III. Wenn eine Änderung als sinnvoll und notwendig angesehen wird, soll eine Ände-
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rung der Satzung (ggf. über einen Erlaubnisvorbehalt) vorgenommen werden. 
Anderenfalls wird die Satzung in ihrer bisherigen Form belassen.  
 
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 14  Nein: 0  Anwesend: 14    
  

 
 

Gemeinsamer Antrag der Stadträt*innen von Bündnis 90/DIE GRÜNEN und FDP: An-
passung der Grünanlagensatzung 

 TOP 11.1  Beschluss-Nr. 86/2022 

 Protokollnotiz: 

Es wird auf Beschluss unter TOP 11 verwiesen. 
 

 Beschluss: 

Der Antrag wird abgelehnt. Der Vorschlag der Verwaltung, die Vorschrift des § 4 Abs. 6 lit. j) 
der Grünanlagensatzung mit besonderem Augenmaß im Sinne des Antrages zu vollziehen, 
wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
  

  
 mit Mehrheit abgelehnt  Ja: 4  Nein: 10  Anwesend: 14    
  

 
 

Mai-Frühlingsmarkt - Veranstalterzuschuss 
 TOP 11.2  Beschluss-Nr. 87/2022 

 Protokollnotiz: 

Zu Beginn der Sitzung teilte BM Braun den Gremiumsmitgliedern mit, dass TOP 21 im öffent-
lichen Teil der Sitzung nach TOP 11.1 behandelt werden soll. 
Einwände wurden nicht erhoben. 
 
Während der Behandlung des TOP 21 im öffentlichen Teil, wurde um getrennte Abstimmung 
folgender Beschlüsse gebeten: 
 

1. Ursprünglicher Beschluss: 
Dem Veranstalter des Mai-Frühlingsmarktes wird für 2022 – wegen der andauernden, 
erheblichen Auswirkungen der Corona-Pandemie für die Schaustellerbranche – ein-
malig ein Zuschuss i.H.v. 10.500,00 EURO gewährt; der entsprechende Betrag ist 
dem Marktamt-Budget (Budget-Nr. 72000) zur Verfügung zu stellen. 

 
2. Antrag der CSU: 

Unterstützung auf 70 % der Kosten, gedeckelt auf den Betrag von 10.500,00 EURO 
zu gewähren. 

 
   
 

 Beschluss: 

Dem Veranstalter des Mai-Frühlingsmarktes wird für 2022 – wegen der andauernden, erheb-
lichen Auswirkungen der Corona-Pandemie für die Schaustellerbranche – einmalig ein Zu-
schuss i.H.v. 10.500,00 EURO gewährt; der entsprechende Betrag ist dem Marktamt-Budget 
(Budget-Nr. 72000) zur Verfügung zu stellen. 
 
einstimmig abgelehnt   Ja: 0  Nein:14  Anwesend: 14 
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Die CSU schlägt vor: 
Unterstützung auf 70 % der Kosten, gedeckelt auf den Betrag von 10.50,00 EURO zu ge-
währen. 
 
mit Mehrheit abgelehnt   Ja: 2  Nein: 12  Anwesend: 14  
  

  
 getrennte Abstimmung    
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Braun Dr. Röhrs 
2. Bürgermeister Protokollführer/in 
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